
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 141 (2015)

Heft: 11: Stahlbau Nackt

Vereinsnachrichten: SIA

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


i6 si a TEC21 11/2015

Einstehen für faire Honorare
Was ist unsere Arbeit wert? Der SIA hat an seine Mitglieder die Charta

«Faire Honorare für kompetente Leistungen» verschickt -
als Appell, sich nicht auf Honorar-Dumping einzulassen und solidarisch

für auskömmliche LeistungsVergütungen einzutreten.
Text Mike Siermg

Für eine kompetent erbrachte
Leistung ein faires Honorar
zu erhalten sollte eigentlich

eine Selbstverständlichkeit sein.
Dass dies in vielen Fällen nicht
zutrifft, wissen diejenigen, die
vermehrt Mühe haben, beim
Bauherrn das ihnen nach den Leistungsund

Honorarordnungen des SIA
zustehende Honorar auch durchzusetzen.

Auf die Problematik
angesprochen, berichten viele Architekten

und Ingenieure von Fällen, bei
denen nicht der für eine Aufgabe
kompetenteste Anbieter, sondern
der mit dem tiefsten Honorar den
Auftrag ergattert hat.

Fragt man Planer, warum
sie bereit sind, unangemessen niedrige

Honorare zu akzeptieren, erhält
man nicht selten die Antwort, dass

man den Auftrag halt annimmt,
da sich ansonsten ja immer jemand
findet, der die Arbeit für das zu
niedrige Honorar macht. Ist
Letztgenannter das «schwarze Schaf»
der Branche? Und haben wir anderen

wirklich eine «weisse Weste»?

0
CHARTA «FAIRE HONORARE
FUR KOMPETENTE LEISTUNGEN»

Die Kampagne «Faire Honorare fur
kompetente Leistungen» ist eine
gemeinsame Initiative der Planer
verbände SIA, BSLA, STV, FSU, fsai,
usic, BSA und IGS unter der Feder
fuhrung des SIA

Informationen zur Charta und
weiterfuhrende Dokumente
stehen zum Download bereit unter
www sia ch/faire-honorare ch

Ruckmeldungen, Fragen und
Anregungen richten Sie bitte an
faire-honorare@sia ch

Liegt auf der Hand
gutes Geld fur gute Plane

An dieser Stelle soll es nicht um
Schuldzuweisungen gehen, sondern
um Wege, wie wir alle wieder faire
Honorare bekommen.

Manche fordern vom SIA
harte Sanktionen gegen die
nachweislich oder vermeintlich schwarzen

Schafe der Branche, andere
hingegen lehnen es ab, ins freie Spiel
der Marktkräfte einzugreifen,
weswegen sie eine Intervention des SIA
in diesem Bereich grundsätzlich
infrage stellen.

Berufsverband ist kein
Polizist

Beide Positionen lehnt der SIA ab. Er
möchte weder als Polizist oder gar
Richter auftreten, noch will er
tatenlos zusehen, wie sich die
Honorarsituation vieler seiner Mitglieder
trotz voller Auftragsbücher
verschlechtert. Vielmehr lanciert der
Verein gemeinsam mit anderen
Planerverbänden die Charta «Faire
Honorare für kompetente Leistungen»,
um an die Solidarität der Planerge¬

meinschaft zu appellieren. Der SIA
ruft seine Mitglieder auf, mit
Unterzeichnung der Charta ihren Willen
zu einem ethisch korrekten
Verhalten bei der Ausgestaltung von
Honorarvereinbarungen und
Vergabeverfahren zu bekräftigen - sei es
als Planer, als Jurymitglied oder
auch in der Rolle der Bauherrschaft.

Natürlich fragen wir uns, ob

ein Aufruf allein reicht. Wohl kaum.
Das Bekenntnis zur Charta «Faire
Honorare für kompetente Leistungen»

soll vielmehr den Anstoss dazu
geben, dass die ganze Planerbranche
geschlossen für faire Honorare und
Vergabeverfahren eintritt und dies
auch signalisiert. Zu diesem Zweck
hat der SIA ein Logo entwickelt,
das er allen Mitgliedern, die die
Charta unterzeichnen, zur Verfügung

stellt und zu dessen Verwendung

er aufruft - auf der Website,
in E-Mail-Signaturen oder auf Briefen.

Allen Unterzeichnenden wird
zudem ein Poster zum Aushang im
Büro sowie ein Pocketguide mit der
Charta zur Verfügung gestellt.
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Unser ambitioniertes Ziel ist es, dass
niemand unter den Planern mehr
derjenigen sein möchte, der es eben

«billiger» macht. Das wollen wir
erreichen, indem wir das Thema
Leistungshonorare weit nach oben auf
die Agenda der Planer und deren
Auftraggeber bringen und an die
Branche appellieren, Geschlossenheit

zu demonstrieren. Ein naives
Unterfangen? Vielleicht, aber der SIA
ist davon überzeugt, dass es den
Versuch wert und dass in unserer
Branche ein Sinneswandel möglich
ist. Treten wir also alle geschlossen
ein für faire Honorare und damit
auch für die Möglichkeit, faire Löhne

zahlen zu können!
Langfristig geben nur

auskömmliche Honorare Planern die
Möglichkeit, fachlich am Puls der
Entwicklung zu bleiben, um auch
künftig bestmögliche Standards zu
bieten und die Verantwortung für
unsere vielfältig gestaltete
Kulturlandschaft wahrzunehmen. •

Mike Siering, Dipl Ing Arch /Dipl
Wirt Ing ist Leiter Dienstleistungen
und stellv Geschäftsführer des SIA,
mike siermg@sia ch

O
DIE CHARTA «FAIRE HONORARE
FUR KOMPETENTE LEISTUNGEN»

Planer Architektinnen und Ingenieure
- Ich setze mich als Planer dafür ein, dass

die geltenden Honorarordnungen des
SIA angewendet werden

- Als Arbeitgeber bin ich dafür besorgt,
dass auch meine Mitarbeitenden die
Honorarordnungen berücksichtigen

- Als Auftragnehmerin uberzeuge ich
meine Vertragspartner vom Wert unse
rer Dienstleistungen und davon, dass
eine intellektuelle Dienstleistung ihren
Preis hat

- Ich weise meine Berufskollegen darauf
hm, dass Tiefpreisangebote der Quali
tat und letztlich unserem Berufsstand
schaden

- Bei Ausschreibungen achte ich auf
faire Angebote und nehme an keinen
Wettbewerben, Studienauftragen oder
Leistungsofferten teil, die eine Tief
preisstrategie verfolgen

- Gleichzeitig mache ich Bauherrschaf
ten und Jurymitglieder auf unfaire
Honorare und Honorarangebote auf
merksam

Bauherrschaften öffentliche Hand und
private Bauherrschaften, die Mitglied
eines Berufsverbands sind
- Als Bauherrin bzw Vertreter der Bau

herrschaft setze ich mich dafür ein,
die geltenden Honorarordnungen des
SIA anzuwenden

- Meine Mitarbeitenden und Auftrag
geber (z B Stadtrat) sowie weitere An
sprechgruppen (z B Stimmburger)
uberzeuge ich davon, dass eine mtel
lektuelle Dienstleistung ihren Preis hat

- Ich uberzeuge die Entscheidungstrager
der öffentlichen Hand davon, dass das
Verfolgen einer Tiefpreispolitik nega
tive Folgen fur die Qualität hat

- In Ausschreibungen, die ich verant
worte, verfolge ich eine faire Honorar
politik

Mitglieder von Jurys, Beurteilungs- und
Bewertungsgremien
- Ich setze mich dafür ein, dass die gel

tenden SIA Vergabeordnungen (SIA
142, 143 und 144) m Wettbewerben,
Studienauftragen und bei Leistungs
Offerten angewendet werden

- Mir ist wichtig, dass Bauherrschaften,
Organisatoren von Wettbewerben, Stu
dienauftragen und Leistungsofferten
sowie die Mitglieder von Jurys, Be
urteilungs und Bewertungsgremien
unser Ordnungs und Honorarsystem
verstehen und akzeptieren

- Ich uberzeuge meine Kollegen m Jurys,
Beurteilungs und Bewertungsgremien
sowie die Vertreter der Bauherrschaft
davon, dass eine intellektuelle Dienst
leistung ihren Preis hat und Tiefpreis
angebote der Qualität schaden

- Programme von Wettbewerben, Stu
dienauftragen und Leistungsofferten,
die keine konformen Honorarbestim
mungen vorsehen, lehne ich ab

Neue Register Betonstahl und
Bewehrungsmatten

Das Klassifikationsregister für Stahlprodukte gemäss SIA 262 ist aktualisiert.

Text SIA

Die aktualisierten Register
der normkonformen Betonstähle

und Bewehrungsmatten
gemäss Norm SIA 262 und 262/1

(2013) enthalten Produkte (Stab- und
Ringmaterial sowie Bewehrungsmatten

verschiedener Güteklassen),
die eine erstmalige Prüfung bestanden

haben und periodisch
überwacht werden. Die Register geben
Auskunft über die Kennzeichnung
und die Klassifikation sowie über
den Umfang des geprüften und
produzierten Durchmesserbereichs. Die

bis zum 30. Juni 2015 gültigen
Register sind als PDF-Dokumente im
Internet unter www.sia.ch/register
aufgeschaltet und können von dort
einzeln heruntergeladen werden.

Ein zusätzliches Datenblatt,
das sich beim Anklicken auf den
jeweiligen Produktnamen öffnet,
ermöglicht eine vereinfachte
Identifizierung des jeweiligen Stahlprodukts

auf der Baustelle und im
Handel. Ebenfalls registriert sind
die Weiterverarbeiter von Betonstahl

in Ringen. Für 1. Juli 2015

ist zudem das Aufschalten eines
Registers für nichtrostende Betonstähle

und für Weiterverarbeiter
von Ringmaterial geplant. Gegenwärtig

laufen an der Empa
(Eidgenössische Materialprüfungs- und
Forschungsanstalt) die dafür
notwendigen Prüfungen.

Das Register tritt in Kraft,
sobald ein Produkt alle erforderlichen

Prüfungen erfolgreich bestanden

hat sowie der Hersteller oder ein
Weiterverarbeiter die notwendigen
Aufnahmebedingungen erfüllt. •






